Presseinformation

Hochsaison am Pfalzmuseum

· Drei Veranstaltungen am Sonntag, 4. September 2016:
ein Vortrag, Experimente und eine öffentliche Führung 
Im Rahmen des Jahresprojekts „Honigbiene“ des Pfalzmuseums hält Reinhold Höchst, Vorsitzender des Imkervereins Bad Dürkheim, um 13:30 Uhr einen Vortrag zum Thema „Honig“. Die Zuhörerinnen und Zuhörer werden dieses reine Naturprodukt aus einer ganz anderen Sicht kennenlernen. Kaum eine Frage bleibt offen, sei es zum Honig selbst, zu aktuellen Herausforderungen für Imker oder warum der Imker aus der Region in der heutigen Zeit so wichtig ist. Lassen Sie sich bei einer kostenlosen Honigprobe in die süße Welt der Bienen entführen!
Kosten: 3 € pro Person, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Schon vor dem Vortrag, von 11:00 bis 13:00 Uhr, nähern sich Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene dem Honig ganz praktisch. In der Veranstaltungsreihe „Experimente am Sonntag“ geht es dieses Mal um „Honig untersuchen“. Besucherinnen und Besucher beschäftigen sich mit dem Wasser- und dem Zuckergehalt, mit Zuckerarten und Enzymen, mit Kunsthonig und echtem Honig und mit dem, was Bienen damit zu tun haben. Sehr spannend ist auch der genaue Blick auf die Welt im ganz Kleinen: Pollen unter dem Mikroskop geben Auskunft über die Herkunft des Honigs.  

Kosten 4 € pro Person, der Vortrag ist im Preis inbegriffen.
Anmeldung erbeten unter 06322 / 9413-21 (täglich außer montags)

Als Alternative für alle, die nicht experimentieren möchten, bietet sich die öffentliche Führung um 11 Uhr an, bei der dieses Mal neben einem Überblick über die Sammlungen des Pfalzmuseums und die Natur der Pfalz der Schwerpunkt auf die in Rheinland-Pfalz aktuelle Luchsauswilderung gelegt wird. 
Kosten 7 € einschließlich Kaffee und Kuchen, 5 € ohne Kaffee und Kuchen
Anmeldung erbeten unter 06322 / 9413-21 (täglich außer montags)
gez. Dr. Frank Wieland
Museumsdirektor

